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Beginnen wir mit dem Bibeltext:

„Aber der HERR verhüte, dass ich meine Hand gegen den
Gesalbten des HERRN erhebe! Nimm doch den Speer und den
Wasserkrug, der bei seinem Haupt liegt, und lass uns gehen.“
Da nahm David den Speer und den Wasserkrug bei Sauls
Haupt,  und sie gingen weg. Niemand sah es oder wusste
davon, und niemand wachte auf.  Sie alle schliefen, denn der
HERR hatte sie in tiefen Schlaf versetzt.
(1.  Samuel 26,11–12)

Was ist ein „Wasserkrug“?
Ein Wasserkrug (oder eine Wasserschale) wurde benutzt, um
Trinkwasser zu transportieren und aufzubewahren – meist für den
persönlichen oder häuslichen Gebrauch. In biblischen Zeiten
bestanden solche Gefäße meist aus Ton und wurden von Töpfern
hergestellt. Sie waren im Alltag sehr verbreitet: zum Wasserholen
vom Brunnen oder zur Aufbewahrung zu Hause.

Heute benutzt man Krüge noch, oft aus Glas oder Kunststoff. Das
Material hat sich geändert, aber der Zweck bleibt derselbe:
Wasser aufzubewahren – eine einfache, aber lebenswichtige
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Ressource.

Biblische Bedeutung des Wasserkrugs
In 1. Samuel 26 verschonte David Saul zum zweiten Mal. Statt
den König zu verletzen, nahm David Sauls Speer und den
Wasserkrug. Warum gerade der Wasserkrug?

Der Speer symbolisierte Sauls Autorität und Macht.

Der Wasserkrug symbolisierte Leben und Versorgung – ohne Wasser kann kein
Mensch lange überleben.

Indem David beides nahm, machte er eine starke Aussage: Er
hätte die Macht, Sauls Leben zu nehmen (der Speer) und ihm
selbst das Nötigste zu entziehen (der Wasserkrug), aber er wählte
Barmherzigkeit. Dieser Moment zeigt Davids Respekt vor dem
Gesalbten Gottes und sein Vertrauen auf Gottes Gerechtigkeit,
statt Rache selbst auszuüben (vgl. Römer 12,19).

Weitere biblische Bezüge zu Wasserkrügen
Auch an anderen Stellen der Bibel werden Wasserkrüge erwähnt:

1. Könige 19,6 – „Und er sah sich um, und siehe, da war bei seinem Haupt ein
Brot, über die Kohlen gebacken, und ein Krug Wasser. Er aß und trank und legte
sich wieder nieder.“
Hier wird Elia vom Engel des HERRN versorgt – ein Moment göttlicher Fürsorge
und Erneuerung.
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Jeremia 19,1 – „So spricht der HERR: Gehe hin und kaufe einen Tontopf vom
Töpfer…“
Der Krug symbolisierte das Volk Juda und sollte zerschlagen werden als Zeichen
des kommenden Gerichts.

Jeremia 19,10 – „Dann zerschlage den Krug vor den Augen derer, die mit dir
gehen.“
Das Zerschlagen des Kruges zeigte das unabwendbare Gericht über Jerusalem.

In allen Fällen trägt das Gefäß eine tiefere symbolische
Bedeutung: Leben, Gericht, Wiederherstellung oder Gottes
Botschaft.

Geistliche Reflexion: Bist du bereit?
Der Wasserkrug erinnert uns daran, wie zerbrechlich das Leben
ist und wie sehr wir täglich geistliche Nahrung brauchen – so wie
wir körperliches Wasser benötigen, brauchen wir das Lebendige
Wasser, das allein Christus gibt (Johannes 4,10.14):

„…wer von dem Wasser trinkt,  das ich ihm gebe, wird in
Ewigkeit  keinen Durst mehr haben; sondern das Wasser,  das
ich ihm gebe, wird in ihm zu einer Quelle werden, die ins
ewige Leben quillt.“
(Johannes 4,14)
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Wenn wir an die Wiederkunft Jesu Christi denken, erinnert uns die
Bibel daran, dass wir in den letzten Tagen leben (2. Timotheus
3,1–5) und dass die Entrückung der Gemeinde jederzeit
geschehen kann (1. Thessalonicher 4,16–17). Die Zeit, Jesus zu
glauben, ist jetzt.

Hast du an den Herrn Jesus geglaubt?
Die Frage ist nicht nur historisch oder symbolisch. Sie ist
persönlich:

Hast du das Lebendige Wasser empfangen?

Bist du bereit für die Wiederkunft Christi?

Vertraust du täglich auf Gottes Versorgung – so wie Saul den Wasserkrug
brauchte und Elia das Wasser?

Lasst uns demütig werden, im Glauben zu Christus kommen und
mit offenen, erwartungsvollen Herzen leben.

Möge der Herr uns helfen, bereit zu sein. Amen.
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